
 

 

 

 

 

Hohes Qualitätsniveau in Futtermitteln 2010                                 12.09.2011 

 

Das Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
bestätigt mit der Jahresstatistik 2010 erneut das hohe Qualitätsniveau der auf dem 
deutschen Markt verfügbaren Futtermittel. Dabei hat die Anzahl der Betriebs- und 
Buchprüfungen zum Vorjahr zugenommen. Unter den gut 15.000 überprüften 
Futtermittelunternehmen waren gut 9.400 Tierhalter und fast 2.900 
Futtermittelhersteller. Dabei wurde die niedrige Beanstandungsquote der Vorjahre 
insgesamt bestätigt. Bei ca. 110.000 durchgeführten Einzelbestimmungen bei 
Hersteller- und Handelsbetrieben lag die Beanstandungsquote bei lediglich 2,2 % 
(2009: 2,6 %). Von insgesamt etwa 16.000 untersuchten Mischfuttermitteln wurden 
4,8 % der Futter bezüglich der Inhaltsstoffe bemängelt (2009: 5,4%). 
 
Erfreulich ist, dass bei den unzulässigen und unerwünschten Stoffen die niedrige 
Beanstandungsquote des Vorjahres beibehalten bzw. leicht minimiert wurde. Von 
den ca. 36.000 untersuchten Futtermitteln auf unzulässige Stoffe und den ca. 46.000 
untersuchten Futtermitteln auf unerwünschte Stoffe lag die Beanstandungsquote 
jeweils nur noch bei 0,2 %. Nur bei den Rückständen von 
Schädlingsbekämpfungsmitteln hat die Anzahl der Beanstandungen im Gegensatz 
zum Vorjahr zugenommen. Von gut 42.000 untersuchten Futtermitteln wurden 38 
beanstandet. 
 
Quelle: DRV-Rundschreiben Futter 33/11 


